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Vereinigung
des „Schweiz. Erziehungsfreundes" und der „Pädagog. Monatsschrift".

Hrgcrn
ins Vereins KsH. Kehrer und Schulmänner der Schweif

und des schweizerischen kathol. Erziehnitgsvereins.

Kinsiedetn, 15, März 189ö. his k. 3. Aatzrgang.
Redaktionskommission:

Die H, H. Seminardirektoren: F. Z. Kn»z, Hitzkirch, Luzern; H. Baumgartnrr, Zug; vr, I. Stößel,
RIcktnbach, Schwyz; Hochw, H. Leo Benz, Pfarrer, Berg, Kt. St. Gallen; die Herren Reallehrer
Joh. Gschwend, Altstätten, Kt. St. Gallen, und Ct. Frei, zum Storchen in Einsiedeln. — Einsen»
düngen und Inserate sind an letzteren, als den Ehes-Redaltor, zu richten.

Abonnement:
Erscheint monatlich 2 mal je den l. u. 15. deS Monats unk kostet jährlich siir Vereinsmitglieder 4 Fr.;,
für Lehramtskandidaten 3 Fr.; für NichtMitglieder ü Fr. Bestellungen bei den Verlegern: Eberle
ä? Rickenbach, Verlagshandlung, Einsiedeln. — Inserate werden die 1 gespaltene Petitzecle oder deren
Raum mit 30 Centimes (25 Pfennige) berechnet.

-5ÄZ Widmung. Un-
An Ehrfurcht, Liebe und Freude bringt der „Verein kath. Lehrer und Schul-

manner der Schweiz" in heutiger Nummer seines Vereinsorgans <Nbt Nolumban I.,
seinem hochverehrten Ehrenmitglieds, einen marinen Gruß und aufrichtigen Herzens-
Willkomm. Der neu erwählte SSte Abt des um die Jugend des Schweizerlandes so

hochverdienten Stiftes NIaria-Einsiedeln empfängt nächsten Samstag — am Tage des
hl. Vrdensstifters Venediktus — unter den rührenden Dankgebeten einer kindlich er-
gebenen Klostergemeinde wie eines anhänglichen Volkes des Dorfes Einstellet» seine hl.
Weihe. Wohl findet das bez. päpstliche Konsistorium erst in späteren Wochen statt..
Aber eine besondere Gunst des Hirten aller Völker, Leos Xl ll., hat es durch ein bè-
sonderes Breve ermöglichet, daß Abt Kolumban I. schon in der Karwoche und lvsterzeit
pontificaliter auftreten kann.

Ein hl. Augenblick! Auch wir kath. Lehrer und Schulmänner ersassen die hohe
Bedeutung dieses Tages und erinnern uns zugleich, daß der neue hochwürdigste Abt
als gottbegnadeter Lehrer und Erzieher uns in besonders trauter Nähe gestanden.
Heute hat ihn Gott, der aller Schicksale lenkt, höher hinaufgestellt. Darum kommen
auch wir an diesem freudigen Jubeltage, vereinigen uns mit den glücklichen Patres
und dem kath. Volke des Schweizerlandes und bringen neben ernstem Gebete auch
unsere ehrfurchtsvollste Huldigung dar. Abt Kolumban I. lebe lange, lebe glücklich
und lebe zum Wohle von Stift, Schule und Vaterland!

In »ies eil hahes Ziel ei»lt <5«lles Karl. New. in te« L«t tnrch Dem«! äterwant,
Dicht, »ie es irinml »er Nenze Nahn. Fr »ar iein Ziel. Ihm salgleh t» hin»
Me lime»» hin sich lrelll ans Srcilem Klan. Den keilen Vsat. tie schmale, enge, »»he Kahn.
Dennlchl »an Full »ni Zinhm int Haltest«»». Sie Fr, »ertarge», lliss int »»helinnnl.

Ant in«! Verklärt »an e»iaer Fieke Hlnle«,
Zins »einer Lrnl tes Kreuzes Irietenszeiche»,
?ie «ritt weil znm Segen «nsgchnnnl!
Sa kehl t» »a. erhihl ,«» Halles Kant!
6 schiner Lag! Nie mag sein Hlanz »erkleiche«,

Verkegen nimmer seine Scgensknle» ci. ?<--!.
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